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1. Ich bin …
männlich
weiblich 
divers
keine Angabe

2. Mein Alter:
Unter 30
30-50
Über 50
Keine Angabe

3. Ich spreche…
Deutsch
Keine Angabe 
Sonstiges: Freitext

4. Ich arbeite als…
(Mehrfachauswahl möglich.)
Lehrkraft
Referendar:in
Schulbegleitung / Inklusionshelfer:in
Pädagogische(r) Mitarbeitende(r) im Ganztag
Sonstiges: Freitextantwort

5. So lange arbeite ich schon an dieser Schule:

Nämlich: Freitextantwort
Keine Angabe 

6. Ich bin Quer- oder Seiteneinsteiger:in:
Ja
Nein
Keine Angabe 

7. Ich arbeite in…
Vollzeit
Teilzeit 
Keine Angabe
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8. Ich arbeite …
am Vormittag
am Nachmittag 
am Vormittag und Nachmittag 
keine Angabe

9. Wie zutreffend ist die folgende Aussage: „Ich kann über meine Arbeitszeiten 
mitbestimmen“?
Sehr zutreffend
Eher zutreffend 
Eher nicht zutreffend 
Gar nicht zutreffend 
Weiß ich nicht
Keine Angabe

10. Wie läuft die multiprofessionelle Zusammenarbeit zwischen Vor- und Nachmittag 
an eurer Schule? 
Sehr gut 
Eher gut
Eher nicht gut
Gar nicht gut 
Weiß ich nicht
Keine Angabe

11. Welche positiven Erfahrungen hast du in der multiprofessionellen Zusammenarbeit 
gemacht?
(Mehrfachauswahl möglich.)
Offene und wertschätzende Kommunikation
Kommunikation auf Augenhöhe 
Klare Absprachen und eine gute Aufgabenverteilung
Gemeinsame Planung und Durchführung von Projekten
Gegenseitige Untersetzung bei schwierigen Situationen im Alltag 
Gegenseitiges Lernen und Austausch von Fachwissen 
Kreative Ideen und neue Perspektiven durch Zusammenarbeit 
Starkes Teamgefühl und gegenseitiges Vertrauen 
Schnelle und lösungsorientierte Reaktion bei Problemen 
Gemeinsame Fortbildungen und Weiterentwicklung 
Sonstiges: Freitextantwort
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12. Welche Herausforderungen oder Schwierigkeiten nimmst du in der 
multiprofessionellen Zusammenarbeit wahr? 
(Mehrfachauswahl möglich.)
Unklare Absprachen oder Rollenverteilung 
Unterschiedliche pädagogische Ansätze oder Ziele
Mangelnde Zeit für Absprachen und Austausch
Kommunikationsprobleme oder Missverständnisse
Unterschiedliche Arbeitszeiten und fehlende Überschneidungen
Fehlende Wertschätzung für die Arbeit der anderen Seite
Zu wenig Einbindung in Entscheidungen oder Planungen
Strukturelle oder organisatorische Hindernisse (z. B. Raum- oder Zeitmangel)  
Spannungen oder Konflikte im Team 
Sonstiges: Freitextantwort

13. Wie könnte man die multiprofessionelle Zusammenarbeit verbessern?
Freitextantwort

14. Wofür fühlst du dich in deiner Arbeit besonders geschätzt? 
(Mehrfachauswahl möglich.)
Für meine fachliche Kompetenz und mein Wissen 
Für meinen Einsatz und mein Engagement im Schulalltag
Für meinen Beitrag zur Verbesserung des Lernklimas
Für meine Ideen und Kreativität bei Projekten und Aufgaben
Für meine Unterstützung der Schüler:innen im Alltag
Für meine Flexibilität und Bereitschaft, Aufgaben zu übernehmen 
Für meine Zusammenarbeit und meinen Teamgeist
Für meinen Umgang mit Konflikten oder schwierigen Situationen
Für meine organisatorischen Fähigkeiten
Sonstiges: Freitextantwort 

15. Gibt es Bereiche, in denen du dir eine Verbesserung wünschst?
(Mehrfachauswahl möglich.)
In der Wertschätzung für meine fachliche Kompetenz
In der Wertschätzung für meine Ideen und Vorschläge 
Bei Lob bzw. Rückmeldungen für meine Arbeit
Bei der Einbindung in Entscheidungen oder Planungen
In der Unterstützung bei Herausforderungen im Schulalltag 
Bei dem Verständnis für meine Arbeitsbelastung
In den Gelegenheiten für Feedback und Austausch
In der Zusammenarbeit zwischen den Teams 
In klaren Zeichen der Anerkennung (z.B. durch die Schul- oder Teamleitung)
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16.Wie zutreffend ist die folgende Aussage: „Meine Fähigkeiten und Ideen werden von 
meinen Kolleg:innen anerkannt“? 
Sehr zutreffend
Eher zutreffend 
Eher nicht zutreffend
Gar nicht zutreffend 
Weiß ich nicht
Keine Angabe 

17. Falls zutreffend: Was sorgt dafür, dass du dich anerkannt fühlst? 
(Mehrfachauswahl möglich.)
Ich erhalte regelmäßig positive Rückmeldungen zu meinen Beiträgen. 
Meine Ideen werden bei Entscheidungen berücksichtigt. 
Meine Kolleg:innen fragen mich oft nach meiner Meinung oder meinem Rat. 
Ich habe das Gefühl, dass meine Rolle im Team geschätzt wird. 
Es gibt klare Zeichen der Anerkennung, z. B. Lob oder Wertschätzung. 
Sonstiges: Freitextantwort

18. Falls nicht zutreffend: Was sorgt dafür, dass du dich nicht anerkannt fühlst?
(Mehrfachauswahl möglich.)
Ich bekomme selten Feedback zu meinen Ideen oder Vorschlägen.
Meine Beiträge werden oft übersehen oder ignoriert. 
Es gibt keine klare Kommunikation darüber, wie meine Arbeit anerkannt wird.  
Entscheidungen werden getroffen, ohne meine Meinung einzubeziehen. 
Ich werde oft in meiner Rolle oder meinen Fähigkeiten eingeschränkt.  
Es gibt keine regelmäßige Anerkennung oder Lob für meinen Einsatz. 
Es gibt eine unklare Trennung zwischen den Arbeitsbereichen von Lehrkräften und 
Pädagogischem Personal. 
Mein Arbeitsbereich wird nicht ausreichend wahrgenommen oder unterstützt. 
Ich habe selten die Möglichkeit, meine Ideen einzubringen.
Ich spüre wenig Interesse an meinen Fähigkeiten und Beiträgen.
Es gibt eine Hierarchie, die meine Anerkennung beeinflusst.
Sonstiges: Freitextantwort 

19. Hast du Hobbys, Interessen oder Fähigkeiten, die du gerne in den Schulalltag 
einbringen würdest? Wenn ja, welche.„
(Freitextantwort) 
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20. In welchen Situationen merkst du besonders, dass Lehrkräfte und das 
Pädagogische Personal unterschiedliche Rollen haben?
(Mehrfachauswahl möglich.)
Bei der Planung von Unterricht und Aktivitäten 
In der Verantwortung für die pädagogischen Inhalte und Ziele 
Bei der Betreuung und Unterstützung der Schüler:innen außerhalb des Unterrichts 
In der Kommunikation mit Eltern oder externen Partnern
Bei der Organisation und Durchführung von Projekten 
In Konfliktsituationen mit Schüler:innen
Bei dem Umgang mit disziplinarischen Fragen 
In Besprechungen oder Teammeetings 
Bei dem Verständnis für Arbeitszeiten und Aufgabenverteilung 
Sonstiges: Freitextantwort 

21. Was wünschst du dir für die Zusammenarbeit, damit das Vertrauen und das 
gegenseitige Verständnis besser werden? 
(Mehrfachauswahl möglich.)
Mehr Zeit für gemeinsamen Austausch und Absprachen 
Klare Absprachen zu Rollen und Verantwortlichkeiten 
Regelmäßige gemeinsame Fortbildungen 
Eine offene und wertschätzende Kommunikation 
Mehr Einbindung in Entscheidungen und Planungen 
Gegenseitiges Verständnis für die Aufgaben und Herausforderungen des jeweils anderen 
Möglichkeiten für informelle Begegnungen und Teambuilding 
Bessere organisatorische Rahmenbedingungen, z. B. gemeinsame Arbeitszeiten
Unterstützung durch die Schulleitung in der Zusammenarbeit
Sonstiges: Freitextantwort

22. Wie zutreffend ist für dich die folgende Aussage: „Ich habe genug Möglichkeiten, 
meine Stärken und Ideen in die Arbeit einzubringen.“ (Mehrfachauswahl möglich.)
Sehr zutreffend
Eher zutreffend 
Eher nicht zutreffend
Gar nicht zutreffend 
Weiß ich nicht
Keine Angabe 
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23. Falls nicht zutreffend: Woran liegt es, dass du dich nicht genügend einbringen 
kannst? 
(Mehrfachauswahl möglich.)
Es gibt wenig Gelegenheit, meine Ideen einzubringen. 
Entscheidungen werden oft ohne meine Beteiligung getroffen. 
Der Arbeitsalltag ist zu stressig oder eng getaktet für kreative Beiträge. 
Die Strukturen oder Vorgaben lassen kaum Raum für eigene Ideen. 
Sonstiges: Freitextantwort 

24. Um meine Stärken und Ideen einbringen zu können, müsste(n)…
(Mehrfachauswahl möglich.)
ich aktiv nach meinen Ideen und Vorschlägen gefragt werden. 
es regelmäßige Gelegenheiten für Austausch und Zusammenarbeit geben.
ich genügend Zeit und Raum haben, um meine Stärken einzubringen. 
meine Kolleg:innen mich bei der Umsetzung meiner Ideen unterstützen.
meine Rolle im Team mir die Freiheit geben, meine Stärken zu zeigen. 
Sonstiges: Freitextantwort

25. Wie zutreffend ist für dich die folgende Aussage: „Lehrkräfte und das Pädagogische 
Personal sollten in bestimmten pädagogischen Fragen eine ähnliche Sichtweise haben“
Sehr zutreffend
Eher zutreffend 
Eher nicht zutreffend
Gar nicht zutreffend 
Weiß ich nicht
Keine Angabe 
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26. In welchen Bereichen findest du es wichtig, eigene Wege gehen zu können? 
(Mehrfachauswahl möglich.)
In der Gestaltung von Unterricht oder Angeboten 
In der Gestaltung von Projekten oder Veranstaltungen 
In der Umsetzung kreativer oder innovativer Ideen 
In der Flexibilität meiner Arbeitsweise 
In der Wahl der Methoden oder Ansätze, die ich anwende 
In der persönlichen Schwerpunktsetzung innerhalb meiner Rolle 
In spontanen Entscheidungen im Schulalltag 
In der individuellen Betreuung von Schüler:innen
Sonstiges: Freitextantwort 

27. Welche organisatorischen oder strukturellen Dinge helfen dir bei der Teamarbeit? 
(Mehrfachauswahl möglich.)
Regelmäßige Team- oder Planungstreffen 
Klare Absprachen zu Aufgaben und Verantwortlichkeiten 
Eine offene und transparente Kommunikation 
Flexible Zeitpläne, die Abstimmungen ermöglichen 
Unterstützung durch die Schulleitung bei der Koordination 
Ein zentraler Ort oder eine Plattform für die Organisation (z. B. digitale Tools)  
Möglichkeiten für Feedback und Austausch 
Sonstiges: Freitextantwort

28. Welche organisatorischen oder strukturellen Dinge erschweren dir die Teamarbeit? 
(Mehrfachauswahl möglich.)
Fehlende Zeit für Absprachen und Planung 
Unklare Rollen oder Zuständigkeiten 
Unterschiedliche Arbeitszeiten von Lehrkräften und Pädagogischem Personal  
Mangelnde technische oder organisatorische Unterstützung 
Wenig Gelegenheit für informelle Treffen oder Teambuilding 
Unterschiedliche Vorstellungen von der Aufgabenverteilung 
Sonstiges: Freitextantwort 
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29. Welche Schritte könnten helfen, dass alle ein besseres gemeinsames Verständnis 
für die Zusammenarbeit entwickeln? 
(Mehrfachauswahl möglich.)
Gemeinsame Fortbildungen zu wichtigen Themen 
Workshops, um gegenseitige Erwartungen und Rollen zu klären 
Mehr Zeit für Austausch und Reflexion im Team
Regelmäßige Feedbackgespräche zur Zusammenarbeit 
Entwicklung eines Leitbilds für die Zusammenarbeit an der Schule 
Einbindung aller Beteiligten in die Planung und Organisation 
Unterstützung durch externe Moderation oder Beratung 
Förderung von informellen Begegnungen, z. B. Team-Events 
Strukturierte Kommunikationswege, z. B. regelmäßige Updates oder Besprechungen 
Sonstiges: Freitextantwort 

30. Vielleicht wurde ein wichtiges Thema in der Abfrage nicht berücksichtig. Hier ist 
Platz für alle Ideen, Gedanken und Anregungen. Danke schon jetzt dafür! 
(Freitextantwort)

31. Für wie wahrscheinlich hältst du es, dass der Prozess, den wir mit dieser Umfrage 
anstoßen wollen, wirklich etwas verbessern kann? 
Sehr wahrscheinlich 
Eher wahrscheinlich 
Eher nicht wahrscheinlich 
Gar nicht wahrscheinlich 
Weiß ich nicht
Keine Antwort

https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/legalcode.de

	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8

